
 

 

• Die Fed ließ die Zinssätze wie erwartet unverändert und beließ den Leitzins in einer Spanne von 5,25 % bis 

5,50 %.  

• März-PMI-Umfrage in Deutschland und der Eurozone uneinheitlich - Dienstleistungen verbessern sich, 

Industrie sinkt 

 

EURUSD: Das Hauptwährungspaar bewegte sich 

zunächst überwiegend in der Spanne von 1,085 - 1,090 

USD/EUR. Nach der Sitzung der US-Notenbank am 

Mittwoch bewegte sich der Euro bis in die Nähe von 

1,095 USD/EUR (das Ergebnis der Sitzung klang wie eine 

Taube). Am Donnerstag gab er die Gewinne jedoch 

wieder ab und schloss knapp über der Marke von 1,085 

USD/EUR. Die Abschwächung des Euro am Donnerstag 

kann auch als eine Korrektur nach dem starken Anstieg 

am Mittwochabend betrachtet werden. Allerdings 

trugen die gemischten Einkaufsmanagerindizes für März 

in Deutschland und im Euroraum wahrscheinlich zu 

seinen Verlusten am Donnerstag bei.  

Wie erwartet hat die US-Notenbank (Fed) die Zinssätze 

unverändert gelassen (Leitzins 5,25-5,50 %). Der 

Ausblick für dieses Jahr (drei Zinssenkungen von 

insgesamt 75 Basispunkten) wurde in der neuen 

Zinsprognose beibehalten. Für 2025 rechnet die Fed 

jedoch mit weniger Zinssenkungen als bisher (drei 

Senkungen gegenüber den bisherigen vier). Die 

vorläufige Schätzung der PMI-Indizes für Deutschland 

und den Euroraum für März fiel etwas gemischt aus. Die 

Aktivität im europäischen Dienstleistungssektor stieg 

den zweiten Monat in Folge (51,1 Punkte), aber im 

verarbeitenden Gewerbe kam es zu einer 

Abschwächung (von 46,5 auf 45,7 Punkte). Auch in 

Deutschland verbesserte sich die Situation im 

Dienstleistungssektor (49,8 Punkte), während sie sich im 

verarbeitenden Gewerbe verschlechterte (von 42,5 auf 

41,6 Punkte).  

CEE-Region: Die CZK schwächte sich insgesamt 

gegenüber dem EUR ab. Am Montag wurde sie unter 

25,15 CZK/EUR gehandelt, während sie am Donnerstag 

über 25,30 CZK/EUR schloss. Wie erwartet senkte die 

Tschechische Nationalbank (CNB) die Zinsen um 50 

Basispunkte (der Leitzins liegt nun bei 5,75 %). 

Insgesamt schwächte sich auch der HUF gegenüber dem 

EUR ab und schloss am Donnerstagnachmittag oberhalb 

des HUF/EUR-Niveaus von 394,5. Das Währungspaar 

PLN/EUR wurde überwiegend in einer Spanne von 4,300 

- 4,325 PLN/EUR gehandelt.  

EURCNY: Der CNY schwächte sich zunächst gegenüber 

dem EUR auf 7,87 CNY/EUR ab, machte die Verluste 

jedoch wieder wett und schloss bei 7,82 CNY/EUR. 

Damit legte er insgesamt leicht zu. Wie erwartet ließ die 

People's Bank of China (PBoC) die Zinssätze unverändert 

(einjähriger LPR-Leitzins von 3,45 %). 

Prädiktion 

  1M 3M 6M 12M 

EURUSD 1,08 1,07 1,05 1,05 

EURCZK 25,20 25,00 24,80 24,50 

EURHUF 395 400 410 420 

EURPLN 4,35 4,40 4,45 4,50 

EURCNY 7,80 7,75 7,70 7,70 

 

Entwicklung EUR/USD in dieser Woche 

 
Entwicklung EUR/CZK in dieser Woche  
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